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_  18. August 2009 
Einladung VPP Bezirksgruppe Mitte-Süd 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

herzlich möchte ich Sie zu einer weiteren Bezirksgruppen-Veranstaltung im Jahr 2009 einla-
den.  

Termin: Donnerstag, 17.09.2009, um 17:00 Uhr 
Referent: Dr. Daniel Weisert, Rechtsanwalt; Kanzlei Rittershaus, 68027 Mannheim 
 
Thema: Eigenartige Geschmacksmuster auf technische Produkte 

 – eine wirksame Waffe gegen Produktpiraten? 
 
Ort: ABB Forschungszentrum, Wallstadter Strasse 59, 68526 Ladenburg, 

A-Bau, Raum „Ladenburg“ im 1. OG  (Anfahrtskizze siehe anbei) 
 
Abstract:  
 
Das Geschmacksmuster schützt die äußere Erscheinungsform eines Produktes. Daher wird 
es zunehmend als Ergänzung des Schutzrechtsportfolios zum Schutz technischer Produkte 
auch in der Investitionsgüterindustrie eingesetzt, insbesondere im Hinblick auf eine vermeint-
lich effiziente Einsatzmöglichkeit als „Wunderwaffe“ gegen Produktpiraten.  
Das Geschmacksmusterrecht hat sich in der Tat durch das Erfordernis der Eigenartigkeit 
anstelle von Eigentümlichkeit von den urheberrechtlichen Bezügen gelöst. Äußere Erschei-
nungsformen technischer Produkte können seitdem leichter Geschmacksmusterschutz er-
langen. Doch wie verhält es sich mit der Durchsetzbarkeit, wenn in einem Verletzungspro-
zess die Fragen der Rechtsbeständigkeit und vor allem des Schutzbereiches aufgeworfen 
werden? Der Vortrag wird diesbezüglich Chancen und Risiken aufzeigen, wobei der Referent 
auch auf eigene praktische Erfahrung mit Geschmacksmuster-Verletzungsprozessen zu-
rückgreifen kann.   
 
Ich möchten Sie bitten, mir möglichst bis zum 09.09.2009 per Fax (0 62 03/71 21 80) oder 
per e-mail (albrecht.vogel@de.abb.com) mitzuteilen, ob Sie teilnehmen werden. Gäste sind 
herzlich willkommen! 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Albrecht Vogel 

(Bezirksgruppensprecher) 
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